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SCHRIFTLICHE ANFRAGE 

",,4 Rel W-«A-RT 
der Abg. EGGfund Eenossen. 

an den Herrn Finanzminister 

betreffend die Verwendung der Erträge der Felbertau~~n­
straßen AG, Lienz; 

Aus den Abschlussberichten der Felbertauernstraßen AG 
Lienz ist ersichtlich, daß die tatsächlichen Einnahmen im 
Verhältnis zu den Schätzungen weitaus h5her sind. Diese 
Tatsache. beweist, daß .d~r Bau des Felbertauerntunnels durch 
die Felbertauern AE echten BedOrfnissen des Fremdenverkehrs 
dient. 

Dieser an sich erfreuliche Umstand gab zu den verschiedens-
ten WOnschen an die Felbertauernstraßen AG Anlaß. . 

~o verlangt der Fremdenverkehr Osttirols gemäß "Osttiroler 
Boten" vom 4. 2. 1971,· die zur VerfOgungstellung von Mitteln 
zur Finanzierung infrastruktureller Maßnahmen, wie z. B. 
Wegebau, F6rderung der Qualitätsverbesserung gastgewerb­
l{cher Betriebe,Errichtung von Gästezimmern in Bauernh6fen 
u •. ä •• 

Der Verkehr aus dem Bezirk Li~hz ist nach Mitt~ilung des 
vorzitierten "Osttiroler Boten" nach Norden weit stärker als 
von den n6rdlichen Bezirken nath Lienz. Deshalb ~ird die 
EinfOhrung einer Wochenend karte verlangt, eine weitere Ver­
billigung der Wintermaut ~ngestrebt, wesentliche Erleichte~ 
rungen fOr den·Osttiroler Wirtscha{tsverkehr gef5rdert und 
die Gleichstellung des Taxibusse mit den PKW's als notwen­
dig bezeichnet. 

Immer wieder wird darauf verwiesen,daß di~ Osttifoler 
Wirtschaft einen Nachteil durch die zu bezahlende Maut des­
halb erfährt, weil ihre Konk~rrenzfähigkeit bei Lieferung 
an Kunden außerhalb Osttirols durch die Maut eine zusätzliche 
Belastung darstellt. . 

I~ Hinblick auf diese verschiedenartigen Anliegen .stellen 
die unterfertigten Abgeordneten an den Bundesminister fOr 
Finanzen folgende Anfragen: 

1) Wie hoch wurden die Einnahmen in den Jahren 1969, 1969 

. / . 
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und 1970 gesch~tzt und welche Gesamteinnahmen konnten 
tats~chlich erreicht werden? 

2) Welche Aufgaben hat die Felbertauernstraßen AG nach den 
Satzungen dieser Aktiengesellschaft tatsächlich zu er­
füllen? 

3) Wie werden die Mittel der Felbertauernstraßen AG derzeit 
verwendet? 

4)' Sind die Ertr~gnisse der Felbertauer~straßen AG als 
auch die, Bestimmungen der Satzungen ~~r Gestalt, daß die 
Wünsche der Osttiroler Wirtschaft bejriedigt werden 
kc)nnen? : "J 
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